
Erster Gästeführertag hatte guten Start 

Die Stadt Wolframs-Eschenbach und der Heimatverein waren sehr 

zufrieden: Knapp 200 Besucher konnten beim Gästeführertag am 2. Mai 

trotz schlechten Wetters begrüßt werden. Erstmals wurden 

Stadtführungen von „historischen Figuren“ der Stadtgeschichte mit 

eigens angefertigten Gewändern geführt. Die Schneidermeisterin Verena 

von Zerboni vom Staatstheater Nürnberg hatte den Stadtvogt und die als 

Hexe verurteilte Bürgerin Agnes Stöcklin neu eingekleidet.  

Zukünftig ist geplant, jedes zweite Jahr einen Gästeführertag anzubieten. 

Bei diesen kostenlosen Stadtführungen können die etwa 15 Stadtführer 

ihr Wissen an ein größeres Publikum weitergeben – was dieses Jahr 

sowohl von zahlreichen Touristen als auch von den Wolframs-

Eschenbachern sehr gut angenommen wurde.  






